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Sitzungsteilnehmer:

Bürgermeister

die weiteren Mitglieder des Rates

Körperschaft:

Gremium

Sitzung am:

Sitzungsort:

Gemeinde Bad Zwischenahn

Rat der Gemeinde

Dienstag, 27.06.2023

GVO Versicherung, Sitzungsraum, GVO-Platz 1

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr Sitzungsende: 18:48 Uhr

Herr Bürgermeister Henning Dierks

Herr Frank Arntjen SPD
Herr Arne Brunnée GRÜNE
Frau Gunda Bruns ÖDP
Frau Maria Bruns CDU
Herr Michael Cordes FDP
Herr Diethard Dehnert Die Zwischenahner
Herr Martin Ebert SPD
Frau Sandra Ehlers Die PARTEI
Frau Elke Eilers CDU ab TOP 5.2, 17:35 Uhr
Herr Awa El-Scheich DIE LINKE.
Frau Katharina Fischer-Sordon SPD
Frau Anett Gavelis SPD
Frau Sarah Hamann GRÜNE
Herr Jörg Harders CDU
Frau Merle Heßler SPD
Herr Tim Hobbiebrunken CDU
Frau Manuela Imkeit SPD
Herr Bernd Janßen GRÜNE
Herr Tim Jensch CDU bis TOP 5.1, 17:35 Uhr
Herr Georg Köster GRÜNE
Herr Torsten Kuck FDP
Frau Beate Logemann SPD
Herr Dr. Frank Martin CDU
Herr Stephan Meinecke SPD
Herr Rolf Oeljeschläger SPD
Herr Jan Oltmanns CDU
Herr Jochen Osmers CDU
Herr Stefan Pfeiffer CDU
Herr Mathias Plaßmeier-Grau GRÜNE ab TOP 3.3, 17:05 Uhr
Herr Hartwin Preussner AfD
Herr Axel Schmertmann CDU
Herr Stefan Schröder CDU
Herr Stefan Schröder SPD ab TOP 5.1, 17:30 Uhr
Frau Kirsten Schwengels CDU
Herr Henning Stoffers CDU
Herr Klaus Warnken CDU
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Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

RV Warnken eröffnet die Sitzung.

Es werden einstimmig festgestellt:

a) die rechtzeitige Übersendung der Tagesordnung,

b) die Beschlussfähigkeit,

c) die Tagesordnung, wie sie zu Beginn des Protokolls aufgeführt ist.

2 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 14.03.2023 (Nr. 56)

Beschluss:

Der öffentliche Teil des Protokolls vom 14.03.2023 (Nr. 56) wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 10 -

3 Verwaltungsbericht einschließlich Anregungen und Beschwerden an den Rat

3.1 Entwurf des Gebäudeenergiegesetzes
hier: kommunale Wärmeplanung

Aktuell wird im Rahmen der parlamentarischen Beratungen auf Bundesebene zum
Gebäudeenergiegesetz (GEG) diskutiert, dass alle Kommunen ab 10.000 Einwohner
eine kommunale Wärmeplanung bis spätestens 2028 erarbeiten müssen.

Aufgrund der medialen Berichterstattung erreichen die Verwaltung viele Nachfragen
zu diesem Thema, da eine konkrete Wärmeplanung ggf. eine Alternative zu einer
individuellen Lösung in bestimmten Siedlungsbereichen darstellen könnte.

Das Nds. Klimaschutzgesetz sieht für Niedersachsen für Mittel- und Oberzentren bereits
eine Pflicht zur Erarbeitung einer kommunalen Wärmeplanung bis Ende 2026 vor.

Deshalb erarbeitet die Jade Hochschule als Pilotprojekt für die Gemeinden Bad
Zwischenahn und Edewecht eine Bestandsaufnahme der derzeitigen Wärmeversorgung,
sodass auf dieser Basis Bereiche identifiziert werden können, in denen vorrangig ein
Handlungsbedarf besteht. Vom Zeitplan werden Ergebnisse im 1. Halbjahr 2024 erwartet,
da noch weitere Datengrundlagen zu aktuellen Gas- und Stromverbräuchen ausgewertet
werden müssen, die ab Januar 2024 aufgrund neuer gesetzlicher Regelungen zugänglich
sein werden.

Zunächst bleibt die Beratung im Bundestag über das neue Gesetz abzuwarten. Darüber
hinaus wird die Umsetzung auch nur gelingen, wenn es finanziell eine sehr hohe
Förderquote gibt. Weiterhin werden auch die notwendigen Ingenieursleistungen innerhalb
und außerhalb des Rathauses sowie ausreichende Kapazitäten bei ausführenden
Baufirmen
mit zu Bedenken sein.
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- 61, FBL I -

3.2 Thorsten-Bullerdiek-Zukunftspreis

BM Dierks berichtet, dass der Gemeinde Bad Zwischenahn bei der Mitgliederversammlung
des Niedersächsischen Städte- und Gemeindebunds am 14.06.2023 der Thorsten-
Bullerdiek-Zukunftspreis für innovative Konzepte im Bereich Energiewende und
Klimaschutz mit einem Preisgeld in Höhe von 5.000 € überreicht wurde. Dies sei bereits die
zweite Auszeichnung zu dem Projekt. Die erste Auszeichnung umfasse ein Preisgeld in
Höhe von 10.000 €, wodurch es jetzt insgesamt schon 15.000 € sind.

BM Dierks spricht besonderen Dank an FBL Meyer, AL Ahlers und KSM Finger aus.

3.3 Stadtradeln

BM Dierks berichtet, dass am Auftakt vom Stadtradeln rund 50 Personen aus Bad
Zwischenahn teilgenommen haben. Bad Zwischenahn habe insgesamt fast 80.000 km
erradelt.

BM Dierks bedankt sich bei den Ratsmitgliedern, die sich beim Stadtradeln eingebracht
haben.

4 Einwohnerfragestunde

Keine.

5 Beratung und Beschlussfassung über die Beschlussvorschläge

5.1 Feststellung des Sitzverzichts und Verabschiedung von Ratsherrn Tim Jensch
Vorlage: BV/2023/090

BM Dierks bedankt sich bei RM Jensch für sein Engagement und überreicht ihm eine
Urkunde und einen Blumenstrauß.

RM Warnken schließt sich dem Dank an.

Beschluss:

Der Rat der Gemeinde stellt den Sitzverzicht des Ratsmitgliedes Tim Jensch fest.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 10 -
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5.2 Verpflichtung und Belehrung des nachrückenden Ratsmitgliedes Elke Eilers
Vorlage: BV/2023/091

BM Dierks verpflichtet RM Eilers und überreicht ihr einen Blumenstrauß.

RV Warnken heißt RM Eilers im Namen des Rates willkommen.

Gemäß § 60 NKomVG ist Frau Eilers vom Bürgermeister förmlich zu verpflichten, ihre
Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu
beachten. Die Verpflichtung wird durch Handschlag bekräftigt. Anschließend ist sie auf die
ihr nach den §§ 40 bis 42 NKomVG obliegenden Pflichten (Amtsverschwiegenheit,
Mitwirkungsverbot, Vertretungsverbot) hinzuweisen. Der Gesetzestext ist als Anlage
beigefügt. Die Pflichtenbelehrung wird durch die Aufnahme in das Protokoll über die
Ratssitzung aktenkundig gemacht.

- 10 -

5.3 Umbesetzung von Ausschüssen
Vorlage: BV/2023/031

Die SPD-Fraktion hat eine personelle Veränderung im Ausschuss für das Feuerlöschwesen
beantragt. Anstelle von Ratsmitglied Stefan Schröder (SPD) wird Ratsmitglied Anett Gavelis
benannt.

Wegen des Sitzverzichts von Ratsmitglied Tim Jensch und des Nachrückens der
Ersatzperson Elke Eilers hat die CDU-Fraktion folgenden Wechsel in den
Ausschussbesetzungen beantragt:

Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales
Ratsmitglied Frau Elke Eilers wird als Ersatz für Herrn Tim Jensch benannt.

Kultur- und Sportausschuss
Ratsmitglied Frau Elke Eilers wird als Ersatz für Herrn Tim Jensch benannt.

Ausschuss für das Feuerlöschwesen
Ratsmitglied Herr Stefan Schröder (CDU) wird als Ersatz für Herrn Tim Jensch benannt.

Schulausschuss
Anstelle von Ratsmitglied Stefan Schröder (CDU) wird Ratsmitglied Elke Eilers benannt.

Ergänzend zur Beschlussvorlage trägt BM Dierks vor, dass für die Gesellschafterver-
sammlung der BTG ein Ersatzmitglied benannt werden muss.

Gesellschafterversammlung der Bad Zwischenahner Touristik GmbH
Ratsmitglied Frau Elke Eilers wird als Ersatz für Herrn Tim Jensch benannt.

Beschluss:

Der Rat der Gemeinde stellt die Umbesetzung des Ausschusses für das Feuerlöschwesen,
des Ausschusses für Jugend, Familie und Soziales, des Kultur- und Sportausschusses, des
Schulausschusses sowie der Gesellschafterversammlung der Bad Zwischenahner Touristik
GmbH durch Beschluss fest.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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5.4 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 P - Petersfehn; hier: Behandlung der
Ergebnisse aus der öffentlichen Auslegung sowie Satzungsbeschluss
- PlEnUm vom 02.05.2023 (Protokoll Nr. 60), TOP 8 -
- VA vom 23.05.2023 (Protokoll Nr. 62), TOP 7.8 -
Vorlage: BV/2023/043

Beschluss:

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen werden auf der Grundlage
dieser Beschlussvorlage sowie der Sitzung des Ausschusses für Planung, Energie und
Umwelt am 02.05.2023 berücksichtigt.

2. Von einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

3. Die 4. Änderung des Bebauungsplans 3 P - Petersfehn sowie die örtlichen
Bauvorschriften über die Gestaltung mit Begründung werden gemäß § 1 Abs. 3
Baugesetzbuch in Verbindung mit § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 36
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 1

- 61 -

5.5 4. Änderung Bebauungsplan Nr. 103B - Gewerbegebiet östlich Industriestraße
(Tankstelle); hier: Behandlung der Ergebnisse aus der öffentlichen Auslegung
sowie Satzungsbeschluss
- PlEnUm vom 13.06.2023 (Protokoll Nr. 67), TOP 6 -
- VA vom 20.06.2023 (Protokoll Nr. 70), TOP 7.5 -
Vorlage: BV/2023/048

RM Dr. Martin erkundigt sich, wann mit der Fertigstellung der Tankstelle zu rechnen sei.

FBL Meyer erklärt, dass die Baugenehmigung noch erteilt werden müsse und mit der
Fertigstellung voraussichtlich im Frühjahr 2024 zu rechnen sei.

Beschluss:

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen werden auf der Grundlage
dieser Beschlussvorlage sowie der Sitzung des Ausschusses Planung, Energie und
Umwelt am 13.06.2023 berücksichtigt.
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2. Von einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

3. Die 4. Änderung des Bebauungsplans 103 B – Gewerbegebiet östlich Industriestraße
mit Begründung wird gemäß § 1 Abs. 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit § 10 Abs. 1
BauGB beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 36
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 1

- 61 -

5.6 Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die Gemeinde Bad Zwischenahn;
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie Beschluss
als städtebauliches Entwicklungskonzept
- PlEnUm vom 02.05.2023 (Protokoll Nr. 60), TOP 5 -
- VA vom 23.05.2023 (Protokoll Nr. 62), TOP 7.5 -
Vorlage: BV/2023/047

Beschluss:

1. Die in Anlage 1 der Beschlussvorlage vorgestellten Abwägungsempfehlungen werden

beschlossen.

2. Die Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Gemeinde Bad Zwischenahn
04/2023 (Anlage 2 der Beschlussvorlage) wird als Städtebauliches
Entwicklungskonzept im Sinne des § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuch (BauGB) gemäß §
176a BauGB beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 61 -

5.7 Berufung von Feuerwehrführungskräften in das Ehrenbeamtenverhältnis
- VA vom 23.05.2023 (Protokoll Nr. 62), TOP 7.3
Vorlage: BV/2023/065

Beschluss:

1. Herr Hauptbrandmeister Uwe Behrens wird mit Wirkung zum 26. August 2023 unter
Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer von sechs Jahren zum
Ortsbrandmeister der Einheit Elmendorf ernannt.

2. Herr Hauptfeuerwehrmann Patrick Schröder wird unter Berufung in das
Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer von sechs Jahren zum stellvertretenden
Ortsbrandmeister der Einheit Elmendorf ernannt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 32 -
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5.8 Vertrauenspersonen für die Schöffenwahl im Amtsgerichtsbezirk Westerstede für
die Geschäftsjahre 2024 bis 2028
- VA vom 17.01.2023 (Protokoll Nr. 51), TOP 6.1 -
Vorlagen: BV/2022/216 und
Vorlage: BV/2022/216/1

Beschluss:

Es werden Frau Hilke Dierks und Frau Beate Lüttmann als Vertrauenspersonen zur
Schöffenwahl im Amtsgerichtsbezirk Westerstede für die Jahre 2024 bis 2028
vorgeschlagen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 10 -

5.9 Bestellung einer Bezirksvorsteherin für die Bauerschaft Bad Zwischenahn I und
eines Bezirksvorstehers für die Bauerschaft Dänikhorst
- VA vom 20.06.2023 (Protokoll Nr. 70), TOP 7.1 -
Vorlage: BV/2023/024

BM Dierks bedankt sich bei RM Hobbiebrunken für die Bereitschaft, das
Bezirksvorsteherehrenamt zu übernehmen. Frau Schröder kann aus beruflichen Gründen
an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen.

RM Hobbiebrunken stellt sich kurz vor.

Beschluss:

Dem Rat der Gemeinde wird empfohlen, Frau Janine Schröder zur Bezirksvorsteherin für
die Bauerschaft Bad Zwischenahn I und Herrn Tim Hobbiebrunken zum Bezirksvorsteher
für die Bauerschaft Dänikhorst zu bestellen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 36
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 1

- 10 -

5.10 Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
- VA vom 25.04.2023 (Protokoll Nr. 59), TOP 7.4 -
Vorlage: BV/2023/033

Beschluss:

Dem Rat wird empfohlen, die noch nicht genehmigten Spenden über 2.000,00 € aus dem
Jahr 2021/2022 anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 20 -
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6 Anfragen und Hinweise

6.1 Brunnen vor dem Wellenbad

RM El-Scheich findet es problematisch, dass die Kurbetriebs GmbH von dem Kunstwerk
vor dem Wellenbad nichts gewusst habe. Er fragt, ob es schon zu einer Strafanzeige
gekommen sei, wie der Bildhauer es angedeutet habe.

BM Dierks erläutert, dass das Kunstwerk nach aktuellem Kenntnisstand damals von der
KBG in Auftrag gegeben und bezahlt wurde und es sich somit um eine Angelegenheit der
Gesellschaft handele.

- 80 -

6.2 Koordinatorin für die Sanierung des Bad Zwischenahner Meeres

RM Gunda Bruns möchte wissen, ob es schon eine Nachfolge für Lena Röbe-Oltmanns, die
Kümmerin des Bad Zwischenahner Meeres, gebe.

BM Dierks berichtet, dass die neue Kollegin Jenny Kebschull zurzeit eingearbeitet werde
und in Kürze eine Vorstellung folge.

- 61 -

6.3 BWK-Gelände

RM Gunda Bruns erkundigt sich nach Neuigkeiten zum BWK-Gelände.

BM Dierks erläutert, dass derzeit Gespräche mit dem Eigentümer bezüglich des
städtebaulichen Vertrages geführt und auch Fragen der Erschließung sowie des
Immissionsschutzes geprüft würden.

- 61 -

6.4 Mülleimer im Kurpark

RM Cordes fragt, wann es größere Mülleimer im Kurpark gebe.

BM Dierks führt aus, dass es diesbezüglich einen internen Austausch in der Verwaltung
gebe und es in der Regel nur früh morgens nach Wochenenden „ungepflegt“ im Kurpark
aussieht. Er weist darauf hin, dass es eine Kurparkkolonne gebe, die für die Pflege des
Kurparks zuständig sei und für ein sehr gutes Erscheinungsbild sorge.

Acht große zusätzliche Müllbehältnisse seien bereits in Auftrag gegeben, die im Bereich
des Strandparks zusätzlich aufgestellt werden.

Neben den Ordnungskräften vom Ordnungsamt seien auch Sicherheitskräfte eines
Sicherheitsdienstes engagiert worden.
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- 66 -

6.5 Öffnungszeiten der Spielplätze

RM Cordes merkt an, dass einige Spielplätze nur Öffnungszeiten bis 16 Uhr oder 17 Uhr
haben und bittet um eine kurzfristige Überprüfung.

FBL Meyer entgegnet, dass Spielplätze grundsätzlich bis 19 Uhr oder 20 Uhr geöffnet
seien, dies aber überprüft werde.

- 66 -

6.6 Trog bei Starkregen

RM Dr. Martin teilt mit, dass der Fußgänger- und Fahrradweg entlang des Trogs an der
Entlastungsstraße bei Starkregen oftmals so sehr überflutet sei, dass der Weg nicht mehr
passierbar sei.

- 66 -

6.7 Taxi - Beförderung

RM El-Scheich merkt an, dass es unter der Woche sehr schwer sei, nach null Uhr ein Taxi
zu bekommen und weist auf die Beförderungspflicht hin.

BM Dierks verweist auf die Zuständigkeit des Landkreises Ammerland.

RM Pfeiffer erläutert, dass es zwar eine Beförderungspflicht für Taxen gebe, es aber auch
Orte ohne Taxiunternehmen gebe. Auch die Taxiunternehmen haben Personalmangel.

6.8 Fahrradfahrer im Kurpark

RM Dehnert schlägt vor, das teilweise Radfahren, beispielsweise ab 19 Uhr, im Kurpark
zu gestatten.

6.9 Woldsee

RM Köster lobt den gepflegten Zustand des Woldsees, merkt aber an, dass dieser nur bis
22 Uhr geöffnet habe. Außerdem weist er darauf hin, dass auf der Homepage der Stadt
Oldenburg stehe, dass dieser 24 Stunden geöffnet sei. Er regt an, die Öffnungszeiten
auszuweiten.

BM Dierks berichtet, dass es in der Vergangenheit schwierige Phasen beim Woldsee gab,
diese sich aber zum Positiven geändert haben. Er nehme diese Anregung mit.

RM Plaßmeier-Grau schließt sich RM Köster an.
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Nicht öffentlicher Teil

RV Warnken schließt die Sitzung.

Warnken Dierks Paradies
Ratsvorsitzender Bürgermeister Protokollführerin

Anmerkung der Protokollführerin:
Die Festsetzung einer Nutzungszeit für den Woldsee ist erforderlich, um im Falle eines
nicht ordnungsgemäßen Verhaltens, vom Hausrecht Gebrauch machen und Personen
vom Gelände verweisen zu können. Die festgesetzten Zeiten haben sich in den letzten
Jahren bewährt und sollten nicht verlängert werden.

-32, 40-

7 Einwohnerfragestunde

Keine.


